
 

Deutschland 

 
 
Aachen 
 
Aachener Mariendom, Unserer Lieben Frau geweiht 
Pfalzkapelle Kaiser Karl d. Großen, hier wurden von 813-1531 
nicht weniger als 31 deutsche Kaiser u. Könige, sowie 11 
Königinnen gekrönt u. gesalbt. 
Wallfahrtskirche, seit Heiligsprechung Karl d. Großen alle 7 Jahre 
eine Heiligenwallfahrt. 
Heiligtümer im Dom zu Aachen: 

Mariengewand 
Windeln des Herrn 
Lendentuch des Herrn 
Enthauptungstuch Johannes des Täufers 
Gebeine Karls d. Gr. unter dem Altar im Aachener Dom 

 

 

 
 

 
Bamberg 
 
Bamberger Dom mit: 

Grabmahl Kaiser Heinrich II. des Heiligen u. seiner Gemahlin, 
der hl. Kunigunde. 

Bamberger Reiter (an einem Pfeiler im Chor) 
Adam- u. Gnadenpforte 
Fürstenportal 

Domweihe 1012 in Gegenwart aller deutschen Bischöfe 
 
 

 

 
 

 
Chorin 
 
Zisterzienserabtei, seit 1258 Hauskloster der Askanier der 
johannischen Linie. Seit 1273 als dreischiffige, kreuzförmige 
Pfeilerbasilika mit Westempore, einem Querhaus u. 
zweigeschossigen Kapellen erbaut in Backsteingotik. Weihe 1334 
Nach Dreißigjährigen Krieg u. Reformation verfallen, 
Wiedererstehung erst im 19. Jahrhundert 
 
 

 

 
 

Corvey 
 
Entstehung durch Benediktinermönche seit 816. Entwicklung zu 
einem der bedeutendsten geistlichen u. geistigen Zentren des 
Abendlandes unter der Schirmherrschaft Ks. Karl d. Großen u. seines 
Sohnes Ks. Ludwig d. Frommen. Großartige Bibliothek. 
Der Apostel des Nordens - Ansgar - lebte hier als Mönch. 
Der Historiograph Widukind schrieb die „Geschichte Sachsens“ in 
Corvey. 
Viele Hoftage fanden hier statt 
 
 
 

 

 



 

 
Doberan 
 
Gründung durch Fürst Heinrich Borwin I. 1186. Weihe der 
Basteinbasilika 1232 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
Eichstätt 
 
Dom 
Grabstelle seines ersten Bischofs Willibald 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Erfurt 
 
Klostergründung der Dominikaner 1229 
Meister Eckart war hier (1278-1298) Novize, Bruder, Prior u. Vikar 
für Thüringen. Neubau des Doms zwischen 1154 u. 1263. Seit 1525 
protestantisch. 
 

 
 
 
 
 

 

 
 

 



 

Freising 
 
Burg der bayrischen Herzöge seit dem 8. Jh. auf dem Domberg mit 
der Marienkirche. Mit Errichtung des Bistums 739 Bischofskirche. 
 

 
 
 

 

 
 
 

 
 
Lübeck 
 
Marienkirche in Backsteingotik 
Grab des  Organisten von St. Marien u. Komponist Dietrich 

Buxtehude 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 
Mainz 
 
Mainz, eine uralte Gründung u. eine der bedeutendsten Städte. 
Mainzer Erzbischof mächtigster Kirchenfürst nach dem Papst. 
Vierzehn Bistümer unterstanden dem Erzkanzler des Heiligen 
Römischen Reiches. Später Vorsitzender des Kurfürstenkollegs. 
Mainzer-Dom, erbaut 975, ausgebrannt u. 1036 in heutiger Gestalt 
wiedererrichtet. 
Krönung von sieben Königen 
Grabmahl von Fastrada, Gemahlin Karl d. Großen 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 



 

Meißen 
 
Die Gesamtburg verbunden mit der Pfalz des Bischofs u. der Burg 
des Markgrafen - der Dom -  
Erste Burgkapelle seit 968. Mehrmals erbaut auf alten Fundamenten. 
Seit 1581 protestantisch (von 50 Altären sind nur noch drei erhalten) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
München 
 
St. Michael. Grablege: 

Hzg. Wilhelm IV. (1508-1550) 
Kfst. Maximilian I. d. Großen (1597-1651) 
Kg. Ludwig II. v. Bayern (1864-1886), der 

Märchenkönig 
Theatinerkirche (St. Kajetan). Grablege: 

Kfst. Maximilian II. Emanuel(1679-1726), 
Sieger über die Türken 

Kfst. Maximilian III. Joseph (1745-1777) 
Kg. Maximilian I. Joseph d. Große (1806-1825) 
Kg. Maximilian II. Joseph (1848-1864) 
Kg. Otto I. v. Griechenland (1815-1867) 
Prz.-Reg. in Bayern Luitpold (1886-1912) 
Ruprecht, der letzte bayrische Kronprinz 

Basilika St. Bonifaz. Grablege: 
Kg. Ludwig I. v. Bayern (1825-1848) u. 

Gemahlin Theresia 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
Patrona Bavariae (Residenz) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Paderborn 
 
Dom in Paderborn auf einem Hang an dessen Fuß die Pader 
entspringt. Gründung des Ortes von Karl d. Gr. mit einem Reichstag 
777. Baubeginn des Domes 779 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
Passau 
 
Der Dom zu Passau im 9. Jh. als Mutterkirche des Donauostens 
erbaut. Wien konnte sich erst 1496 u. Linz erst 1783 aus diesem 
Herrschaftsbereich lösen. 

 

 
Dom 

 
 
 
 

 
Wallfahrtsort wurde auf der gegenüber 
liegenden Seite der Donau Maria Hilf 

mit dem Gnadenbild 
 

 
Maria Hilf 

 

 
Regensburg 
 
Durch den Heiligen Emmeran wurde Regensburg ein Zentrum der 
Missionierung 
Baubeginn des Doms 1250 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 



 

Speyer 
 
Sagenumwobener Kaiserdom zu Speyer 
Grablege salischer u. staufischer Kaiser (vier Kaiser, drei 

Kaiserinnen, vier Könige, eine königliche Prinzessin u. fünf 
Bischöfe, die Reichskanzler waren) 

Speyer war früher schon eine alte Kultstätte, im 7. Jh. mit dem Dom 
Dagoberts. Konrad II. setzte 1030 den Neubau, der im 12. Jh. 
vollendet wurde. 

Eine der schönsten Unterkirchen der Welt 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
Ulm 
 
Höchster Kirchturm der Welt mit 161 m. Baubeginn 1392 u. 
Vollendung erst im 19. Jh. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
Worms 
 
In Worms hatte sich Kaiser Karl d. Gr. mir Prinzessin Desiderata 
vermählt, Ks. Friedrich II. in 2. Ehe Isabella geheiratet u. die 
Gemahlin Friedrich I. Barbarossa, Beatrix, zur Königin gekrönt. 
Der frühromanische Neubau wurde 1018 geweiht 
Der heutige Bau entstand zwischen 1150 u. 1220 
 

 
 
 
 
 
 
 

Luther wurde auf dem Reichstag zu 
Worms am 18. April 1521 von Kaiser 

Karl V. in die Reichsacht getan 
 

 
 

 



 

Würzburg 
 
Erbaut als Erweiterung der seit 1640 bestehenden Kapelle von 1748 
bis 1758 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
Xanten 
 
Xanten ↔ „ad Sanctos“ ↔ Ort der Märtyrer 
Bau einer Gedächtniszelle über einem 352 angelegten Doppelgrab 
um 385. Bau der dreischiffigen Basilika um 968. Die heutige 
fünfschiffige gotische Basilika wurde 1263 begonnen u. 1517 fertig 
gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 


